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STELLUNGNAHME ZUM REFERENTENENTWURF  
FACHLICHE ANPASSUNGEN DER GESETZLICHEN 
REGELUNG 

Die ÜNB bedanken sich für die Möglichkeit zur Stellungnahme und möchten Ihnen 
hiermit folgende Punkte übermitteln. 
 
Hinweis: Anpassungs-/Änderungsvorschläge ggü. BMWi-Vorschlag oder aktueller 
Verordnungspraxis in blauer Schriftfarbe 
 
 
Aus dem Referentenentwurf der Verordnung zur Änderung der EEV: 
  
 

• Es wird ein neuer § 3 Absatz 9 angefügt: 
Zwischen den Übertragungsnetzbetreibern und der Bundesrepublik 
Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie, wird zum Zweck der Bereitstellung von Einnahmen nach Absatz 3 
Nummer 3a ein öffentlich-rechtlicher Vertrag abgeschlossen. Der Vertrag 
enthält insbesondere Regelungen zur Verteilung der Mittel zwischen den 
an die Übertragungsnetzbetreibern. 

_______________________________ 
 
 
 
Notwendige Anpassung aus Sicht der ÜNB, um die Bildung der 
Liquiditätsreserve durch die erhaltenen Mittel nach dem neu vorgesehenen § 3 
Abs. 3 Nr. 3a EEV nicht einseitig zu verzerren und die Risiken damit für die ÜNB 
zu erhöhen:  
 

• In § 3 Absatz 8 wird folgender Satz 3 angefügt: 
Bei der Bestimmung des Differenzbetrages nach Absatz 1 Satz 1 Nummer 
1 bleibt die prognostizierte Einnahme nach Absatz 3 Nummer 3a 
unberücksichtigt.  
 

Erläuterungen/Beispiel zu Auswirkungen bei Liquiditätsreserve (LR) 10%: 
o Ohne Zuschuss - Ausgangsbasis: 

Differenzbetrag 10 Mrd. €; LR 1 Mrd. € 
 EEG-Umlage 11 Mrd. € 

o Mit Zuschuss (ohne ÜNB-Formulierungsanpassung): 
Differenzbetrag 10 Mrd. €, Zuschuss 4 Mrd. €, 
 Liqui.-Basis 6 Mrd. €  LR 0,6 Mrd. € 
 EEG-Umlage 6,6 Mrd. €  Absenkung 4,4 Mrd. € (ggü. 
Ausgangsbasis) 

o Mit Zuschuss (mit ÜNB-Formulierungsanpassung): 
Differenzbetrag 10 Mrd. €, Zuschuss 4 Mrd. €,  
 Liqui.-Basis 10 Mrd. €  LR 1 Mrd. € 
 EEG-Umlage 7 Mrd. €  Absenkung 4 Mrd. € (ggü. 
Ausgangsbasis; Senkung entspricht Zuschuss) 

 
Die durch die LR abzudeckenden Risiken sind i.W. auf Zubau, Wetter und 
Marktpreis zurückzuführen. Letztverbrauchs-Prognosefehler und damit auch 
die Höhe der wahrscheinlichen Mindereinnahmen aus der EEG-Umlage liegen 
im Regelfall bei < 2%, d.h. im o.g. Beispiel bei unter 0,2 Mrd. € p.a. Im Fall 
eines Zuschusses i.H.v. 4 Mrd. € wird den ÜNB somit ein Letztverbrauchs-
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Risiko von 0,08 Mrd. € genommen, aber LR um 0,4 Mrd. € abgeschmolzen, 
wodurch unter dem Strich das Liquiditätsrisiko für die ÜNB um 0,32 Mrd. € 
zunimmt.  
Folglich wäre es nur Sachgerecht die staatlichen Zuschüsse bei der 
Berechnung der die Liquiditätsreserve nicht mit einzubeziehen.  

Anpassung der ÜNB zur Vorbehaltsregelung für die Veröffentlichung/Korrektur 
der EEG-Umlage 

• Formulierungsvorschlag:
In § 5 wird nach Absatz 3 folgender Absatz 4 ergänzt.
Soweit die bei der Ermittlung der EEG-Umlage gemäß § 3 Abs. 3a
zugrunde gelegten Zahlungen im Bundeshaushaltsgesetz erheblich von
dem der Bundesregierung beschlossenen Entwurf abweichen, sind die
Übertragungsnetzbetreiber berechtigt, die EEG-Umlage für das
Kalenderjahr 2021 auch nach dem 15. Oktober 2020 anzupassen.

________________________________________ 

Darüber möchten wir Ihnen die aus unserer Sicht wesentlichen Punkte bezüglich 
der Regelungen des öffentlich-rechtlichen Vertrags gem. § 3 Abs. 9 EEV 
(neu) mitteilen: 

• Zahlungsturnus: monatlich, spätestens zum 15. Kalendertag; jeweils 
1/12 des Jahresbetrages

• Zahlungsbeginn: ab Januar 2021
• Aufteilung pro ÜNB: 4 separate Zahlungen an ÜNB nach festem,

durch die ÜNB mitgeteilten Aufteilungsschlüssel
• Kontodaten / Bankverbindungen der ÜNB
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